
1205 Münz-Clipping in England

zuvor
1000 Münzverrufung

Hauptartikel
„Clipping ist das Beschneiden von Münzen. Dazu wird vom Rand
der Münze ein Stück abgezwackt, so daß die Münze zwischen
5-10%  im  Gewicht  verlor.  Da  beim  Einkaufen  niemand  das
Wechselgeld  nachwiegt  und  mit  dem  eigentlichen  Münzgewicht
(dem  sogenannten  Normalmaß)  vergleicht,  fiel  das  Abzwacken
zunächts kaum auf. Da aber ein Großteil der Münzen durch die
Hände der jüdischen Geldverleiher ging, waren am Ende fast
alle Münzen 50% leichter als ursprünglich. Die Hälfte vom
ursprünglichen Gewicht fiel dann aber doch auf. Obwohl das
Abzwacken  im  Jahre  1205  von  König  Johann  dem  1.  verboten
wurde.“ (Q: S Zarlenga in Mythos Geld)

weiter
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